
Die Universität Innsbruck geht am 
Wochenende ins Dorf. Foto: Böhm

Außervillgraten – Ob Ge-
schichte, Pharmazie, Finan-
zen oder Sprache: Bei der 
„Universität im Dorf“ ist die 
Auswahl der Themen fast 
grenzenlos. Am Samstag und 
Sonntag wird in den Vorträ-
gen über Grenzen nachge-
dacht – reale und symboli-
sche und auch diejenigen, 
die im Kopf ein-, aus- und ab-
grenzen. Zum 21. Mal kommt 
die Universität Innsbruck 
heuer schon nach Osttirol. 

Nach der Eröffnung mor-
gen um 14 Uhr beginnt die 
Vortragsreihe im „Haus Val-
grata“. Die Themen könnten 
nicht vielfältiger sein: Es geht 
um die sichere Anwendung 
von Arzneimitteln; Regeln, 
die wir brauchen, um die Zu-
kunft zu sichern; welche Fol-
gen die Teilung eines Landes 
hat. Die Junge Uni ist eben-
falls vor Ort. Die Workshops 
sind geeignet für Volks- und 
MittelschülerInnen. Das Kin-
derprogramm startet morgen 
um 8.15 Uhr in der Volks-
schule Außervillgraten.

Am Sonntagvormittag 
stehen noch drei weitere 
Veranstaltungen auf dem 
Programm: „Grenzen in un-
serem Denken“, „Tierwohl. 
Zu Grenzen zwischen Men-
schen und anderen Tieren“ 
und „Sprach- und Dialekt-
grenzen“. Die Vortragsreihe 
ist kostenlos. (TT)
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